
Lesehinweise

Zur besseren Lesbarkeit wurden Nachweise im Fließtext, die sich auf im Rahmen dieser

Arbeit erhobenes empirisches Material beziehen, entfernt. In Zitaten wurden »äh« und

ähnliche Füllwörter gestrichen. Ansonsten erfolgten keine grammatikalischen oder or-

thographischen Anpassungen. ImWissen, dass wissenschaftlicheMonographien selten

von Anfang bis Ende gelesen werden, wurden manche Zitate in unterschiedlichen Ka-

piteln wiederholt aufgegriffen und unter je unterschiedlichen Aspekten diskutiert. Für

etwaige Redundanzen für diejenigen, die das Buch »covert to cover« lesen, möchte ich

mich hierfür entschuldigen.

Es wurde versucht, eine möglichst geschlechtsneutrale Sprache zu verwenden. Da

das Gendern im Singular und bei in Hinblick auf das Geschlecht anonymisierten Spre-

chenden das Lesen unverhältnismäßig erschwert, wurde die ›maskuline‹ Form für alle

(analog zur Streichung der Nachsilbe -ess infolge der Durchsetzung eines geschlechter-

gerechten Englisch) verwendet.
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